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Der hessische Kabelnetzbetreiber Iesy und die Tele Columbus in Hannover dürfen sich
zusammenschließen. Wie die Sprecherin des Bundeskartellamt, Irene Sewczyk, auf
Nachfrage bestätigte, hat die Behörde den Zusammenschluss ohne Auflagen genehmigt,
sodass er sofort vollzogen werden kann. Iesy ist mit rund 5,2 Millionen versorgten
Haushalten der zweitgrößte deutsche Kabelbetreiber nach der Kabel Deutschland GmbH
(KDG/München). Tele Columbus betreut rund 2,6 Millionen Kabelkunden und ist der größte
Betreiber von Gebäudenetzen (Netzebene 4). Hinter Iesy steht der Finanzinvestor Apollo
Management, hinter Tele Columbus der Finanzinvestor BC Partners.Im vergangenen Jahr
hatten die Wettbewerbshüter die Pläne von Kabel Deutschland, die Anbieter Ish, Iesy und
Kabel Baden-Württemberg für rund 2,7 Milliarden Euro zu erwerben, gestoppt. Die
Zusammenführung zweier früherer Telekom-Nachfolgegesellschaften mit dem größten
Netzebene 4-Betreiber markiert einen neuen Meilenstein in der
Konzentrationsentwicklung auf dem deutschen Kabelmarkt.
https://bbu.de/beitraege/kartellamt-genehmigt-zusammenschluss-von-tele-columbus-und-iesy
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